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EMSDETTEN. Seit gut 100 Ta-
gen sind die neuen Azubis in
den Betrieben. Bei vielen
läuft die Ausbildung rund.
Andere haben Probleme,
zum Beispiel mit dem häufig
sehr anspruchsvollen Unter-
richt in den Berufskollegs.
Zusätzliche Unterstützung
finden diese Azubis in den
ausbildungsbegleitenden Hil-
fen (ABH) bei Lernen fördern
im Albert-Heitjans-Haus.
Seit über 30 Jahren bietet

der Verein den begleitenden
Stütz- und Förderunterricht
sowie die sozialpädagogische
Betreuung für Azubis an. Das
Angebot ist für Auszubilden-
de und Betriebe kostenlos.
Die Kosten trägt die Agentur
für Arbeit. Die örtliche Be-
rufsberatung informiert die
Auszubildenden und die Be-
triebe und bewilligt, sofern
erforderlich, die Teilnahme.
In enger Abstimmung mit
Lehrkräften der Fachklassen
an den Berufskollegs und
den Ausbildern in den Be-
trieben werden allein in
Emsdetten jährlich über 50
Azubis gefördert.
Azubis aus allen Berufs-

sparten – vom gewerblich-
technischen über den kauf-
männischen Bereich bis zu
den Pflegeberufen – nutzen
das Angebot, bereiten sich

regelmäßig auf Zwischen-
und Abschlussprüfungen
vor. 21 zur Prüfung gemelde-
te Azubis haben im Sommer
ihren Abschluss erfolgreich
bestanden, auch dank ABH.
Drei Stunden die Woche ist

Pflicht. Jedoch nutzen viele
Azubis das Lernangebot we-
sentlich intensiver, beson-
ders natürlich vor der Prü-
fung. Dann bereiten sie sich
intensiv und gezielt auf die
Abschlussprüfung vor, erpro-
ben Lerntechniken, pauken
Formeln, erstellen Kalkulati-
onen und erklären wirt-
schaftliche Zusammenhänge.
Individuelle Prüfungssimula-
tionen tragen dazu bei, das
Selbstbewusstsein zu stärken
und Ängste abzubauen.
Die Auszubildenden wer-

den bei Lernen fördern von
einem qualifizierten und er-
fahrenem Team unterstützt.
Auszubildende, Betriebe

oder Eltern, die mehr über
ABH erfahren möchten, kön-
nen sich an die Agentur für
Arbeit, Hengelo-Platz 7, in
Emsdetten wenden oder un-
ter Tel. (08 00) 4 55 55 00 ei-
nen Termin bei der Berufsbe-
ratung vereinbaren. Sie kön-
nen sich auch im Albert-
Heitjans,Haus, Rheiner Stra-
ße 28, Tel. (0 25 72) 96 03 20,
unverbindlich informieren.

Wertvolle
Unterstützung
für die Azubis

Lernen fördern: Ausbildungsbegleitende Hilfen

Zielvereinbarungen sind wichtig in der „ABH“. Simone Bolik
bespricht mit einen Azubi die Zielerreichung. Foto: Lernen fördern

-ptb- EMSDETTEN. Die Maler
Kudraß GmbH & Co. KG wur-
de für das Gestaltungskon-
zept beim Umbau der VR-
Bank in Emsdetten mit dem
Dr. Murjahn-Förderpreis ge-
ehrt. Inhaber Frank Kudraß
nahm die Auszeichnung, die
als eine der renommiertesten
der Branche gilt, jetzt in Ber-
lin entgegen.
Der Preis wird vom Zent-

ralverband des Deutschen
Handwerks ausgelobt, um
herausragende Leistungen in
vier Kategorien zu würdigen.
Kudraß gewann in der Rub-
rik Farbe und Gestaltung.
„Wir fühlen uns als Team ab-
solut geehrt“, erzählt Frank
Kudraß, sichtlich bewegt von
der Feierstunde in Berlin.
„Unsere Maler, unser Kreativ-
team mit Tanja Merz und
dem Fotodesigner Kai
Schenk, alle haben zu diesem
Erfolg beigetragen.“

Um ihr Projekt in der VR-
Bank-Hauptfiliale in Emsdet-
ten zu illustrieren, wurde ein
aufwendig gestaltetes Book-
let mit Originalmustern der
Gestaltungstechniken einge-
reicht, das die Entstehung
des Raumkonzepts sowie die
nicht minder komplexe
handwerkliche Umsetzung
begreifbar macht. Schritt für
Schritt konnte die Jury die
Arbeit an der Schnittstelle
zwischen kommunikativer
Ideenfindung, (Foto-)Design
und handwerklicher Exzel-
lenz nachvollziehen.
Die Aufgabe vor Ort be-

stand darin, den sieben Be-
sprechungsräumen der VR-
Bank eine Atmosphäre zu
verleihen, in der sich Kunden
und Mitarbeiter wohlfühlen
und die zugleich dem Leit-
bild „Verantwortung – Ver-
lässlichkeit – Vertrauen“ ge-
recht wird. Durch die Befra-

gung der Bank-Mitarbeiter
und die klare Definition der
Zielgruppen wurde die Auf-
gabenstellung konkretisiert
und ein außergewöhnliches
Konzept entwickelt.
Dabei dienten „Hot-Spots“

der Stadt wie der Bahnhof,
der Skaterpark, die Pankrati-
us-Kirche oder der Morgen-
tau-Brunnen und die Venn-
Landschaft als Paten für die
Namen der Räume. Originale
Farbtöne und Materialien
dieser Umgebungen wurden
aufgenommen und in die Be-

sprechungsräume übertra-
gen, während Details der Mo-
tive in Schwarz-Weiß die
Wände schmücken: Eine
Farb-Extraktion des beson-
deren Art.
Grundlage der Umsetzung

war ein so genanntes Mood-
board: Eine Materialkollage
mit Werkstoffen, Handmus-
tern und Referenzfotos. „Be-
triebe, die sich mit dieser In-
tensität Aufträgen dieser Art
widmen, schaffen sich völlig
neue Geschäftsfelder und
Möglichkeiten“, heißt es von

dem prominent besetzten
Fachgremium des Dr. Mur-
jahn-Förderpreises. In die
Gestaltung flossen unter an-
derem Kalkmarmorputze in
verschiedenen Farbtönen
und Strukturen, „geschalter“
Zementspachtel sowie beson-
dere Pigmentfarben ein. Im-
mer mit dem Ziel, die lokalen
Bezüge optisch und haptisch
erlebbar zu machen.
„Das Einzigartige an die-

sem Projekt ist die intensive
Auseinandersetzung mit den
Wünschen des Auftraggebers
und das Hinterfragen der
Motive“, meint die Jury. Mit
dem regionalen Bezug wurde
die Vertrautheit der Kunden
und Mitarbeiter Grundlage
des Gestaltungskonzepts und
zugleich inhaltlicher Leitfa-
den: Das Leitbild der VR-
Bank hat in den Bespre-
chungsräumen eine neue
Heimat gefunden.

Kreativität im Handwerk gewürdigt
Maler Kudraß aus Emsdetten wurde mit dem Dr. Murjahn-Förderpreis in Berlin geehrt

Unternehmensgeschichten
            wird Ihnen präsentiert von

-ptb- EMSDETTEN. Um die Inno-
vationskraft und Kompetenz
des deutschen Maler- und
Lackiererhandwerks heraus-
zustellen, wurde der Dr. Mur-
jahn-Förderpreis 2013 ins Le-
ben gerufen.
Die von Dr. Klaus Murjahn

gestiftete Auszeichnung ist
mit insgesamt 50 000 Euro
dotiert und wird in vier Kate-
gorien jährlich vergeben. Die
Familie Murjahn gilt seit Ge-

nerationen als Farbendynas-
tie. Unter anderem geht die
Marke „Caparol“ sowie viele
Patente der Branche auf sie
zurück. Die Preisverleihung
Ende November im Meister-
saal des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks
(ZDH) in Berlin war einge-
bunden in eine Veranstal-
tung des Bundesverbandes
Farbe Gestaltung Bauten-
schutz, der Partner des För-

derpreises ist.
Preisträger beim Dr. Mur-

jahn-Förderpreis 2016 sind
neben Maler Kudraß aus
Emsdetten die Malermeiste-
rin Mareike Wurster aus
Schleswig-Holtstein, die Ma-
lermeister Frank Oswald und
Michael Heil aus Hessen so-
wie die Berufsschullehrerin-
nen Katrin Graf (Bremen)
und Henriette Fritzke (Bran-
denburg).

Innovation und Kompetenz
Dr. Murjahn-Förderpreis für Maler und Lackierer gibt es seit dem Jahr 2013 L Maler Kudraß GmbH&Co. KG

L Gegründet: 1970
L Geschäftsführer: Frank Kudraß
L Leistungen: Entwicklung von

Farb- und Raumkonzepten mit der
Nutzung von besonderen Materia-
lien und speziellen Techniken. Die
Gestaltung von Badwänden mit
Kalkmarmorputzen als Alternative
zur herkömmlichen Fliese. Fugen-
lose Bodenbeläge, individuelle Ta-
peten, Teppiche, Pigmentfarben.

L Anschrift: Aechterhoek 15, Tel.
(0 25 72) 9 85 25.

L Internet: www.malerkudrass.de
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Steckbrief

Ausgezeichnete Leistung: Frank Kudraß (linkes Foto, Mitte) wurde für die Neugestaltung der Besprechungsräume der Hauptstelle der VR-Bank in Emsdetten mit dem
Dr. Murjahn-Förderpreis ausgezeichnet, der in Berlin verliehen wurde. Es gratulierten Stifter Dr. Klaus Murjahn sowie Kuratorin Ursula Blank und Laudator Roland
Brecheis vom Präsidium Bundesverband Farbe Gestaltung Bautenschutz (BFG). Im Besprechungsraum „Bahnhof“ (Foto oben rechts) der VR-Bank entspricht die Wand-
gestaltung in Farbe und Haptik dem Beton der Unterführung. Die Farbgebung wurde den prägnanten Schutzdächern an den Bahnsteigen entlehnt. Aus „Moodboards“
(Foto unten rechts) wie diesem entstanden die Ideen für die Raumgestaltungen: Details vom Hof Deitmar zusammen mit Farb- und Flächenbeispielen. Fotos: prf(Schenk (3)

Der Murjahn-Förderpreis

Die CDU-Abgeordnete Christina Schulze Föcking be-
suchte jetzt die Firma BOS GmbH „Best Of Steel“ und
nahm von Geschäftsführer Oliver Eller (l.) und Marke-
ting- und Vertriebsleiter Thomas Bockholt einen Scheck
über 3000 Euro für die Kinderkrebshilfe Münster entge-
gen. Schulze Föcking ist Mitglied dieses Vereins, dem
BOS seit 2009 jährlich Geld unter dem Motto „Spenden
statt Weihnachtspräsente“ zukommen lässt. Foto: prf

3000 Euro für die Kinderkrebshilfe


